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Predigten. Möge das geſchmackvoll ausgeſtattete Buch die Verbreitung finden,
die 8 verdient.

Mautern. Aug Rösler
11) Caeremoniae missarum solemnium et pontifica-

lium aliaeque functiones écclesiastieae Opera Georgii Sehober
Ratisb. Pustet. 1894 8 IXII. — 4424. Preis

2.8 1.68
Herr Schober wurde wegen ſeiner ausgedehnten rubriciſtiſch⸗litur⸗

giſchen Kenntniſſe Conſultor der Rituscongregation. Im Jahre 1891 ver:

öffentlichte explanatio ritiea editionis Breviarii romani und un
Auflage ließ ETL erſcheinen Alphonsi M de Liguori liber de

OCaceremoniis missae 1888 leſe letztere Schrift behandelt zunächſt die
Privatmeſſe; die oben angezeigte beſpricht die Ceremonien der missa Solemnis
und Antata ſowie das Requiem, die Expoſition und Repoſition des
Allerheiligſten. Ausführlich wird der Ritus in einem Pontificalamte, bei
ſſiſtenz eines iſcho beſchrieben und zum Schluſs iſt noch die feierliche
Veſper behandelt und n einem kurzen Conſpecte wird nach dem uſter
von Faliſe der Dienſt des Prieſters, der Leviten und des Ceremoniars
tabellariſch dargeſtellt.

Der Verfaſſer ſtützt ich in der Beſchreibung der einzelnen Functionen auf
die rubrieiſtiſchen Uellen und die zahlreichen Decrete der Rituscongregation;
aber berückſichtigt Ar nähern Auslegung noch mehr als 30 — 4l0 Rubrieiſten
lterer und neuer Zeit. Bei dieſen umfaſſenden Vorkenntniſſen iſt Genauigkeit
bis In die kleinſten Theile hinein U erwarten und wirklich finden. In ſach
licher Beziehung möchte UNur In Punkt auch einer andern Auffaſſung Unter.
liegen können. Bei Incenſation des Altars ſind nämlich nach errn Schober und
anderen Rubrieiſten die duetus gegen den Hochbau des Altars führe Der
Wortlaut der Rubrik incensat altare und bei Rückgang de Prieſters
Mmensalll Iu parte anteriori legt nahe, daſs die erfläche der
der Länge nach In zwei Theile enken ſei und daſs entſprechen ductus
auf dieſe Fläche treffen Dieſe uffaſſung gewinnt aun Gewicht, enn man be
denkt, daſs nach em Caerem. episc. der Rücktheil des Altars durch Leuchter,
heilige Reliquien und Bilder gebildet iſt und eine Incenſation der letzteren Ob
jecte ſchon ſtattgefunden hat. Ebenſo entſpricht ſie au der ratio legis, 1e
ihrer Wichtigkeit die Seitentheile des Altars durch vier, die Vorderſeite durch
echs und die unmittelbare pferſtätte durch zwölf ductus luſtrieren und
13 weihen.

In formeller Hinſicht erſcheint Aun die Behandlung der missa sSolemnis
nicht glücklich; denn der Prieſter, Diacon muſs ſeinen Dienſt Ur
ein levitiertes Amt an verſchiedenen Stellen nachſchlagen, wenn ih der
u oben erwähnte Conſpectus nicht Aufklärung bietet. Es dürfte ſich
vielleicht empfehlen, Iin einer zweiten Auflage welche ſicherli bald erfolgen wird,
den Dienſt Ur Celebrans On den Functionen der anderen Altardiener
3u trennen und 1e einzeln und un fortlaufender Ueberſicht behandeln. Die
Ausſtattung des Buches iſt ausgezeichnet.

München. Univ.⸗Prof. Dr Andreas Schmid, Director.
12a) Der rie An die Galater. Seiten 31 (80) Preis 80

München. 1892 Seyberth.
5 Der rie 8 die Korinther. (80), Mänchen.

1892 Seyberth. Beide überſe und Tklärt von Karl Seidenpfennig,
Pfarrer un Rupperath. Preis 1.20 —2
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Der hochwürdige Herr erfaſſer will den Theologie-Studierenden eine

kurze und bündige Erklärung der heiligen er Iu die and geben, welcheihnen zum Wiederholen und zur Vorbereitung auf die Pr gute Dienſtef.leiſten ſoll Freilich dürften da die bekannten Einleitungsfragen wenigſtens kurzerörter ſein. Auch iſt die Erklärung gar gedrängt ausgefallen. Wenn uim
nächſten exegetiſchen Werklein dieſe Bemerkungen berückſichtigt werden und das
kirchliche imprimatur nicht mehr ehlt, wird der err Verfaſſer ſeinem Ziele
5gur Einführung In den Brie dem Anfänger und zur Wiederholung auch andern
gute Dienſte leiſten“ bedeutend näher kommen. Wir ind jedoch eit davon
entfernt, en vorliegenden roſchüren jede Bedeutung abzuſprechen. Mit Ueber
etzung und Erklärung ſind wir ielmehr Iim allgemeinen einverſtanden und reuen
un zugleich aufrichtig über den Eifer, welchen der Herr Pfarrer 0  Ur Belebungdes fo nothwendigen Schriftſtudiums bethätigt.

Innsbruck. Lector ichael H 6 V, Ord Cap
190 Blütenkränze auf die Feſttage Gottes und ſeiner Heiligen. Heraus⸗

egeben einho Alb 8, Prieſter der Diöceſe Münſter Vierter
0 * nf ſt . (Paderborn, Bonifacius-Druckerei.

1894 80. und 792 O Preis M‚ —4.80 2.88.
Wẽü

T begrüßen die Fortſetzung der „Blütenkränze“, deren drei frühereBände ſeit die Feſttage Gottes enthalten, mit umſo größerer Freude,

als dadurch dem berechtigten Aunſche

N

Wẽ

2 entgegengekommen wird, immer mehrAbwechslung 3u Vorträgen und geiſtlicher Leſung durch neue und mannig⸗
E Material bieten 3u können. Beſonders erhalten die bekannten Werke
Hungari's, denen die „Blütenkränze“ QAm meiſten ich nähern Ur den
vierten B  and zunächſt deſſen „Ave⸗Glöcklein“), Ergänzung und gleichſamFortſetzung bi auf die letzten Jahre; man vergleiche B., vd über das
Roſenkranzfeſt is zur neueſten Encyklika Leo 1893) angegeben iſt

Die Anlage und der Ton des Werkes iſt enn populärer, wie man eS 3ueinem Familienbuche, 3u einer geiſtlichen Leſung iun Klöſtern, Erziehungs⸗— nd
Krankenhäuſern wünſchen kann; eS gewährt aber auch den Predigern eine reicheFundgrube, m für Beiſpiele, deren Quellen angeführt werden; das Meiſtehierin iſt hinreichend kritiſch, indem S auf Geſchichte oder achtbare Legende ichtü och Are Manches aus Legenden und Privatoffenbarungen beſſer Uunberück⸗
ſichtigt geblieben. Die Eintheilung iſt bedeutend überſichtlicher, als V Hungari;zuerſt wird jedesmal die Bedeutung und Entſtehung de —  E. Tklärt; nachdem dogmatiſchen Gegenſtande folgen bezügliche Ereigniſſe, Bilder, Stätten,heilige Gebräuche und Andachten, beſonders in Rom, iun Paläſtina, oder in E
Zeit Auf die äſſe (gemäß Schneider⸗Behringer und Gaudentius) viele
Rückſicht genommen; au werden Iu dieſem neueſten Bande die nſten Meſs⸗gebete der Feſttage angeführt; die ge  chichtlichen Beiſpiele wechſeln mit den prat⸗rrhr e,enmgg g,
tiſchen Lehren. Auf dieſe Weiſe finden bir im vierten Bande, der Reiheder Lebensgeheimniſſe Mariens gemäß, durchgeführt Das Feſt Mariä⸗Empfängnis,Geburt, erung, Verkündigung, Heimſuchung, Reinigung, Himmelfahrt, woran
ſich noch das Roſenkranzfeſt anſchließt. Der folgende (fünfte and ſoll die
„niederen Marienfeſte“ behandeln. Wir wünſchen daſs auf Vermeidungvon Druckfehlern größere Rückſicht genommen erde  7 namentlich bei Citaten von
Auctoren, wovon wir ur Vermeidung obn Irrthümern folgende hervorheben:Statt Bohner es Rohner 2 ſtatt Wötzl 168 Hötzl Lauſenies Sauren (S 312), Fuchel lies Füßl 332), 0 Iſing lies Thim(S 332), Hundinger lies Gundinger 340  7. benda wo V iet lies

ſtatt Hullnige ies Höllrigl! .
Freinberg. Profeſſor Georg Kolb


